
Hochzeitsnacht der Leuchtkäfer
RESSE. Der NABU Wedemark
lädt zu einem Vortrag über
Glühwürmchen ein. Am Mitt-
woch, 17. Juni, gibt Diplom-
Biologe Wolfgang Merten ab
19 Uhr imMOORiZ in Resse, Al-
tesDorf 1b, einen Einblick in die
Biologie, Lebensweise und Ver-
breitung der heimischen
Leuchtkäferarten. Der Vortrag
wird durch zahlreiche Bilder er-
gänzt. Für NABU-Mitglieder ist
die Teilnahme kostenlos, Gäste
werden um eine Spende gebe-

ten. An die Veranstaltung
schließt sich eine Exkursion an:
Am Donnerstag, 25. Juni, geht
es von 21.30 bis 23.30 Uhr auf
die Suche nach den faszinieren-
den Insekten. Unter demMotto
„Exkursion zu den Glühwürm-
chen“ führt eine Waldwande-
rung in die Zeit der nur wenige
Stunden dauernden Hochzeits-
nachtder Leuchtkäfer. Informa-
tionen und Anmeldemöglich-
keiten gibt es beim Vortrag am
17. Juni.

Ein schöner Ausflug begeisterte die LandFrauen. Foto: privat

LandFrauen auf Sommerfahrt:
Besuch in der „Perle des Mains“
WEDEMARK (R/J). Die diesjäh-
rige Sommerfahrt führte die
LandFrauen in den Spessart. Vie-
le wunderschöne Orte mit Häu-
sern im Fachwerkstil wurden be-
sucht. Das StädtchenMiltenberg
wird zu Recht als „Perle des
Main“ bezeichnet. Kulinarisch
wurden die Teilnehmerinnen bei

einerWeinprobemitWinzerplat-
te und einem Spanferkelessen
verwöhnt.
Auf der Rückfahrt gab es noch

eine längere Pause mit Stadtfüh-
rung in Fulda. Mit vielen neuen
Eindrücken erreichten die Land-
Frauen schließlich wohlbehalten
wieder die Wedemark.

Kunstblut, starke Nerven, Teamarbeit
Schulsanitätsdienst feiert erfolgreiche Premiere auf der INTERSCHUTZ
MELLENDORF/HANNOVER.
Was macht man, wenn jemand
die Treppe heruntergestürzt ist,
plötzlich wiederbelebt werden
muss oder eine verletzte Person
dringend Hilfe benötigt? DieMit-
glieder des Schulsanitätsdienstes
des GymnasiumsMellendorf wis-
sen inzwischen ziemlich genau,
was zu tun ist. Bei den Regions-
wettbewerbendes Schulsanitäts-
dienstes, die in diesem Jahr erst-
mals auf der INTERSCHUTZ in
Hannover – derWeltleitmesse für
Feuerwehr, Rettungswesen und
Bevölkerungsschutz – stattfan-
den, konnten die Mellendorfer
Nachwuchsretter ihr Können
unter Beweis stellen. Bereits um
6:30 Uhr startete die Gruppe am
Bahnhof Mellendorf in Richtung
Messegelände. Dort warteten 20
Stationen und insgesamt 310
Schüler aus 23 Schulen auf die
Teilnehmer. Mit zwei Teams ging
auch das GymnasiumMellendorf
an den Start – und das bei seiner
ersten Teilnahme überhaupt.
An rund der Hälfte der Statio-

nen wurde es erstaunlich realis-
tisch: Kunstblut, professionelle
Schminke und schauspielerisch

überzeugende „Verletzte“ sorg-
ten dafür, dass die Szenarien
manchmal verblüffend echtwirk-
ten. Neben Herz-Lungen-Wie-
derbelebungen, Verbrühungen
und Stürzen mussten die Teams
aber auch ihre Teamfähigkeit,
Kommunikation und ihr Einfüh-
lungsvermögen unter Beweis
stellen. „Manche Situationen sa-
hen so echt aus, dass man kurz

vergessen konnte, dass es ein
Wettbewerb ist“, berichtet Lehr-
kraftDirkKießling, der den Schul-
sanitätsdienst am Mellendorfer
Gymnasium betreut. „Unsere
Schüler haben die Herausforde-
rungen aber sehr souverän ge-
meistert.“ Am Ende belegten die
beiden Mellendorfer Teams die
Plätze 21 und 22 von insgesamt
44 Mannschaften. „Für unsere

erste Teilnahme ist das ein tolles
Ergebnis“, freut sich Kießling.
„Viele andere Teams waren älter
und hatten deutlich mehr Wett-
bewerbserfahrung. Einige unse-
rer Teilnehmer besuchen erst die
7. Klasse.“
Für das Gymnasium Mellen-

dorf gingenZoeBörsing (8B),Nik-
las Fiedler (9D), Liah Golgath
(7C), Paula Grall (7A), Livia Kühn
(8B), Antonia Lutz (8B), David
Meissner (9D) und Lena Schoeb
(Jahrgang 13) an den Start. Be-
sonders beeindruckt zeigte sich
Kießling vom Auftreten seiner
Schützlinge: „Natürlich freut
man sich über gute Platzierun-
gen. Noch schöner war aber zu
sehen, wie konzentriert, verant-
wortungsbewusst und als Team
unsere Schüler gearbeitet haben.
Genau darumgeht es im Schulsa-
nitätsdienst.“ Und eines steht
nach diesem Tag fest: Wer schon
morgensumhalb sieben freiwillig
aufsteht, um sich anschließend
mit Kunstblut, Notfällen und
Wiederbelebungen zu beschäfti-
gen, bringt definitiv die richtigen
Voraussetzungen für den Schul-
sanitätsdienst mit.

Wedemärker Jugendliche zeigten ihre Fähigkeiten .
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MTV: Aktionstag für Demokratie
MELLENDORF.Unter demMot-
to „Gemeinsam. Respektvoll.
Vielfältig.“ setzt derMellendorfer
TV seine Aktionstage zur Demo-
kratieförderung fort. Die Veran-
staltungsreihewirdvonderSport-
jugend Niedersachsen unter-
stützt und verbindet Bewegung
mit Themen wie Fairness, Mitbe-

stimmung, Respekt und Vielfalt.
Nach der erfolgreichen Premiere
imMärzmit rund 30 Kindern und
Jugendlichen steht nun der
nächste Aktionstag bevor. Dieser
findet am Samstag, 20. Juni, von
10bis 14Uhr inder Sporthalle des
MTV im Silke-Hanebuth-Sport-
park statt. Organisiert wird die

Veranstaltung von Trainerinnen
und Trainern der Handball- und
Basketballabteilung in Zusam-
menarbeit mit der Margot-Fried-
länder-Gesamtschule Mellen-
dorf. ImMittelpunkt steht das de-
mokratische Miteinander: Die
Teilnehmenden entscheiden ge-
meinsam, welche Spiele gespielt

werden, legen Regeln fest und
wählen ihre Mannschaftsführe-
rinnen und Mannschaftsführer
selbst. Auf diese Weise sollen de-
mokratischeWerte spielerisch er-
lebbar gemacht werden. Eingela-
densindalleKinderab sieben Jah-
ren. Eine Mitgliedschaft im Mel-
lendorfer TV ist nicht erforderlich.
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